
Ständig bemüht sich unsere Parteiorganisation 
im VEB Keramische Werke Hermsdorf darum, 
die politische Führung ökonomischer Prozesse 
zu qualifizieren. Besonderen Wert legt sie dar­
auf, auf der Grundlage der Beschlüsse der 3. 
ZK-Tagung bei allen Mitarbeitern das notwen­
dige Verständnis für die politische Tragweite 
ihrer ökonomischen Aufgaben zu schaffen und 
damit klare Motive für ihr Handeln auszuprägen. 
In der Argumentation unserer Grundorgani­
sation — vor allem der Genossen im APO-Bereich 
Mikroelektronik — spielt die Verantwortung eine 
große Rolle, die das Werkkollektiv mit seiner 
Arbeit gegenüber der Volkswirtschaft trägt. 
Eine Tatsache, aus der jeder seine Schlußfolge­
rungen ziehen muß, besteht darin, daß die mi­
kroelektronischen Hybridschaltkreise, die im 
Betrieb Mikroelektronik hergestellt werden, in 
der Automatisierungs- und Regelungstechnik, in 
der Meßtechnik, der Konsumgüterindustrie un­
entbehrlich sind.
Konstrukteure und Produzenten solcher Schalt­
kreise fühlen sich zu höherer Leistung angeregt, 
wenn sie durch die Parteiorganisation darüber 
informiert sind, daß der Einsatz ihrer Produkte 
in den genannten Bereichen zu Steigerungen der 
Produktivität bis zu 500 Prozent führt und dazu 
beiträgt, erheblich mehr Material und Energie 
einzusparen, als das mit bisher angewandten 
Technologien möglich war. In ihrer ökono­
mischen Propaganda weist die Parteiorgani­
sation nach, daß Spitzenerzeugnisse des Werkes 
bereits mehr als 500 Bauelementefunktionen in
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einem Volumen von wenigen Kubikzentimetern 
und in einigen Gramm Masse vereinen. Sie ver­
sucht damit deutlich zu machen, wie sehr sich die 
Mikroelektronik als wesentliche Form der Ver­
edlung erweist und wie notwendig es daher ist, 
sich ihren neuartigen, manchmal auch unbeque­
men Anforderungen mit aller Kraft zu stellen. 
Es ist ja so, daß die Arbeit an und mit diesen 
Schaltkreisen von jedem Konstrukteur und 
Technologen, auch von jedem Produktions­
arbeiter hohe Präzision, Konzentration und Ge­
wissenhaftigkeit verlangt, höhere als bisher. Es 
geht deshalb für unsere Parteiorganisation 
darum, entsprechende Eigenschaften bei den 
Mitarbeitern zielstrebig herauszubilden. Im 
Zentrum steht dabei die Aufgabe, Klarheit über 
die Notwendigkeit eines hohen Schrittmaßes in 
der ökonomischen Entwicklung zu schaffen.

Basis der Friedenssicherung
In Diskussionen der Parteigruppen, in Mit­
gliederversammlungen, bei Zusammenkünften 
der Arbeitskollektive werden dazu gezielte poli­
tische Fragen zur Diskussion gestellt. Gerade in 
der gegenwärtigen Situation ist es unserer Mei­
nung nach wichtig, bei jedem die Überzeugung 
zu festigen, daß der Erfolg der Friedenspolitik 
von der ökonomischen Stärke des Sozialismus 
bestimmt wird. Unsere Genossen haben den 
Gedanken in ihre Arbeitskollektive getragen, 
daß es nicht mehr reicht, einfach nur für den 
Frieden zu sein. Sie vertreten die Ansicht: An-

І nf О ГГП 8t І О П Г.ШІШИГГПППТ- Г --. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

der Industriekreisleitung der SED 
des VEB Carl Zeiss Jena, zeigten in 
ihren Beiträgen konkrete Wege, wie 
durch eine komplexe Leitungstätig­
keit Agitation und Propaganda 
weiter zu qualifizieren sind. Dazu 
gehören solche wichtigen Elemente 
der Leitungstätigkeit wie das eigen­
ständige, schöpferische .Herausar­
beiten der eigenen Aufgaben aus 
den zentralen Parteibeschlüssen, 
das Bestimmen des ideologischen 
Kerns der ökonomischen Auf­
gaben, die zielgerichtete, objekt- 
und aufgabenbezogene Überzeu­
gungsarbeit, die ideologische Be­
fähigung und politische Formie­

rung aller Leiter sowie die Gewähr­
leistung des einheitlichen und 
komplexen Vorgehens bei der Ver­
wirklichung der Aufgaben von 
Agitation und Propaganda.
In der Diskussion nahm einen brei­
ten Raum ein, wie Agitation und 
Propaganda speziell in den Arbeits­
kollektiven dazu beitragen, die neue 
Einstellung zum wissenschaftlich- 
technischen Fortschritt auszuprä­
gen, Initiativen und Leistungs­
bereitschaft für den hohen, dyna­
mischen Leistungsanstieg zu ent­
wickeln.
Erfahrungen, wie durch Agitation 
und Propaganda in den Kollektiven

von Forschung und Entwicklung 
bei den Wissenschaftlern und Tech­
nikern notwendige Positionen für 
den Kampf um Spitzenleistungen 
erreicht werden, legten vor allem 
die Genossen Horst Enders aus dem 
Forschungszentrum des Kombina­
tes VEB Carl Zeiss Jena, Wilfried 
Lohrke, VEB Kombinat Umform­
technik „Herbert Wamke“ Erfurt, 
Ehrenfried Rohde, VEB Berliner 
Werk für Femsehelektronik, und 
Dr. Frank Adler von der Akademie 
für Gesellschaftswissenschaften 
beim ZK der SED dar.
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